
Demokratische Primär-Wahle- n.etatlitt 1S6S. Selbstmord eines Wahnsinnigen. 72Maaere Mcnsüen. --TVclls' IleaUh

TsPetemg. GmchiNeU.
Das Neueste, Billigstc und Geste.

W7-- Kunden werde prompt, freundlich und zuvorkom'mend bebandelt.

Garl mMttp
161 Wft-Washmgton-S- t?.,

MANSUR'S BLOCK.

Ä. L. WRIGHT and CO.,
Wbolesale- - und Rctail-Hänölc- r in

Teppichen, Tapeten,
Fenstermatten, Draperien usw.,

A7nn Sud Meridian Strafte.
7" Willkam Vmthor, deutscher Verkäufer.

mx &xrsst
ry&wuflr SVßegö5p

tt&tvteiftm. WMmsn.
Materialien für Zeichner und Maler,

Albums, Stcrcoscopcu, Stcrcoscopislyc Bilder,
in großer Auswahl und zu biNigen Preise in der Kunsthandlung von IvsptSw

H. Lieber $ Co.,
82 E. Wasblugtvn Str.

mv Bni3C WERT,1 i D ß!i
rttT rtti (fr 1t aw w r

Aeter Keöer &

MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,
Brauer von Latter- - und dc! rühmlichst bekannten Tafel-Bler- S.

Wi'oiight iron pipe and flttings, Ä8"
SSHoltfale und et all

tW Röhren werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
IST Dampf, und Wassereinrichtungen zu billigen Preisen.

KNIGHT & JILL8ON, 7S und 77 Süd Pevnsvlvanka Str.

KREGEIO&SOM, Leichen-Bestatte- r,

W rSTORX) DELAWARE STRASSE. '

ÖV" Wir verkaufen Särge billiger, al irgend eine andere Firma der Stadt.
KW Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Sis zu gebrauchen.

llenewcr" stellt die Gesundheit wieder
Yer und cukbt Kraft, kurirt Magen
schwäche, Unfruchtbarkeit und andere
GeschlcchtSschler. $1.

ßT Chas Maycr & Co. erhielten
gestern Waaren durch das Zollamt, aus
welche der Zoll $758.85 betrug. Holl
weg & Rcese bezahlten $181 Zoll auf
Waaren die sie durch das Zollamt crhicl
ten.

Wenn der Durst nicht wäre, dann
brauchten wir keine Wirthschaften, und
wenn wir leine Wirthschaften hätten,
dann könnte man die deutsche Gemüth
lichkeit an den Nagel hangen. Da wir
aber Durst, Wirthschaften und Gemüth
lichkeit haben, entsteht nur noch dieFrage,
wohin man sich zu wenden hat um nach

jeder Hinsicht zufriedengestellt zu werden.
Natürlich zum Kaplan Jske No. 135 Ost
Washington Straße.

Ein Vergnügen das wir ihm gerne
gönnen! Herr W. I. Wetzel, Weis
hample, Pa. schreibt .-

- Es gereicht mir
zum größten Vergnügen, Ihnen mitthei
len zu können, daß mich Dr. August
5könig's Hamburger Trovfen befreiten
und ich es mir zur Pflicht nache, diese!
ben überall zu empfehlen."

Die Geschäftsleute sind allgemein
enttäuscht. Das Feldlager hat nicht die

riesigen Geschäfte mitgebracht, welche man
erwartete. Die Besucher von auswärts
kamen nicht in der gchofften Stärke. Ob
jetzt die Ursache darin lag, daß die Leute
kein Geld haben, oder daß die Zeit schlecht

gewählt war, indem die Landlcute jetzt
mit der Ernte beschäftigt sind, das Resul
tat ist dasselbe. Unsere Geschäftsleute
sind um eine Enttäuschung reicher und
um eine Hoffnung ärmer.

öS-- Zu den besten Feuer-Vcrsich- er

ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen betrügt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" von Milvaukee, Ver-möge- n,

$1,007,193.92 und die German
American" von New )ork, deren Vermö
gen über $3,091,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association of
London," Vermögen $1,000,000 und die
Manöver of New s)o:V mit einem Vcr
mögen von $2,700,000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er-fol- gt.

Herr F r. M e r z. Wo. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

IMSm !

Wir haben einen großen Vsrrath von Bau
Holz und Dachschindeln von jeder Sorte und
Qualität. Seinen Sie dessen versichert und
sprechen Sie bei unö vr, ehe Sie bauen.

MM 8 and MW.
Ecke der Ost Washington Straße

und Michigan Avenue.

1 ' ?'"if" ffijj ''.'" 3

A.SEIKECKE,
m

ßuropäischk5
i

Inkasso-Geschäft- !

Oi iic i im n. t i .

k Wodmaehten Ü
nach Deutschland, Oesterreich und Ui Schweiz
gefertigt.

Gonsularische
veglanbigungen besorgt.

Grbfchaften
u. s. . vromxt und sicher tinkilssilt.

ZSeöselund FoflauszaMngen
IßEf Man ende sich in JndianexoliS an :

n Philip Napvaport, Advokat,

j No. 9z Ost Washington Straße.

' '1--
' --irifeifo-

.
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tDie Ausstellung fi

von

Bvllmachtctt,Tcstamctttctt
Cinz-ehnn- von

Erbschaften
' - -Erledigungen von

f Nachlasseuschaften, ß
i

Deutschlands
wird besorgt von

Philip Kappuport,
Äo. 62 Süd Aelawarestr. jj

3513352

M i5Äkrü
&J?WWQ'st

Myolefase

Schweizer Käse,
Limburgcr Käse,

Cream Kase,
Hollättdischc Häringe,

Nusslsche Sardiuen,
Gewürzte Sardinen

und

Wc-Wc-Waare- nZ

No. CO . Mei-irtia- n Str.

Folgendes sind die Plätze, an welchen
heute Abend die Versammlungen der
demokratischen Stimmgeber stattfinden:

1. Ward John Frick'ö Grocery, No.
2 Columbia Avenue:

2. Ward SchlauchhauS, Ecke 7. und
Ash Str.

3. Ward Sechste Straße Spritzen-Hau- s.

4. Ward St. Clair Halle, Jndiana
Avenue.

5. Ward-A- lte Mallable Jron Works,
St. Clair Straße.

6. Ward Bateö Transfer Office, Ecke

von New Jersey Straße und Fort Wayne
Avenue.

7. Ward No. 2 Spritzenhaus, Masia.
chusetts Avenue.

8. Ward Ecke von Davidson und
New Vork Straße.

9. Ward Ecke von Market und Noble

Straße.
10. Ward Hammond Hall Ecke von

Massachusetts Ave. und New York Str.
11. Ward Feuerwehr Hauptquartier

Massachusetts Avenue.
12. Ward No. 1 Engine Hause an

Jndiana Avenue.
13. Ward Checkercd Stable, West

Washingtonstraße.
14. Ward Fatout's Carpenter Shop,

No. 200 Blakestraße.
15. Ward-En- gine HauS an West

Washingtonstraße.
16. Ward-Supr- eme Court Room.
17. Ward Emrald Hall. Ecke Meri.

dian und Pearl Str.
18. Ward Mozart Halle.
19. Ward Ecke Noble und Georgia

Str.
20. Ward No. 3 Engine HauS, an

der Virginia Ave.
21. Ward Schmiedewerkstätte, Ecke

Prospekt und Dillon Str.
22. Ward No. 533 Aerginia Ave.

23. Ward No. 10 Schlauchhaus, Ecke

Madison Ave. und Morris Str.
21. Ward Ecke Meridian und Mor

ris Str.. Clair'S Halle.
25. Ward Parnell Halle, Ecke von

Maple und McCarty Str.

DaS Preiöezerzirea.

Folgendes ist daS Resultat des Preis
exerzirenS :

Jndiana Legion.
McKeea CadetS (erster Preis) 2.75

EvanSdille Rifleö (zweiter Preis) 2.55

Logan Erehl 2.36

South Aend Light EuardS 2.17

Batterien der Jndiana Legion.
Porter Light Artillerh 89.

Artillerie.
ASbuly Gebet (1. Preii) 94.1

Battery A. Louisville (2.Prei) 93.2

Battery B. New Orleans 92.8

Battery A. Ct. LouiZ 90.9

Burns Artillery, Nashville 87.6

Battery D. New Orleans 86.9

Battery A. Danville...... 86.6

Battery B. Chicago 83.6

Infanterie.
Chickasaw (1. Preis) 90.1

Creöcent Rifle (2. Preis) 89.84

ASburY CadetS 88.6

Ouapaw GuardS 17.9
McKee CadetS 85.3

Porter Rlfle 84.7

Indianapolis Light Jnsanlry 82.2

Louisiana Rifle 80.9

Compagny K. St. Loui 80.01

Außerdem erhielt die Richmond leichte

Infanterie einen Preis für größte Bethei

ligung.
Die Indianapolis leichte Infanterie

erhielt den ersten Preis für größte Sau-berke- it

des Quartiers.

Tödtlicher Sturz.

John Krahl, ein Jrländer, im Alter
von etwa 55 Jahren, welcher von jeher
dem Trunke ergeben war, und in Miller's
Hotel an Süd Alabama Str. wohnte.
fiel in der Nacht vom 4. auf dem 5. Juli
aus dem 3. Stockwerke, eineHöhe von etwa

0 Fuß hinab, sich dabei so schwer vn
letzend, daß sein Tod jeden Augenblick
erwartet wird.

Der Mann bewohnt mit einem andern
VTftrtrrn 'Himmtr iinh nT8 er nrn...WVMIttlW II lltll Hllv M.W

Dienstag Abend schwer betrunken nach
Hause kam, und dadurch vielleicht in dem

Zimmer nicht die allerbeste Atmosphäre
herrschte, machte ihm sem Zrnimergenosse
den Vorschlag, das Fenster zu öffnen.
Er opponirte mit aller Gewalt dagegen,
aber der Andere bestand auf seinen Wil
len, weil er, wie er sagte, es sonst in dem
Zimmer nicht hätte aushalten können.

Mittlerweile war Krahl eingeschlafen,
und als er wieder erwachte, und das Jen- -

ster offen fand, taumelte er auf das Jen
ster zu, jedenfalls in der Absicht, dasselbe
zu schließen. Dabei muß er das Gleich

gewicht verloren haben, denn am andern

Morgen fand man ihn in einem schreck

lichen Zustande auf der Straße liegen.
Er wurde ins städtische Hospital gebracht,
wird aber nicht mit dem Leben davon
kommen.
. Später. Eben wird uns mitgetheilt,
daß sich Krahl aus dem Wege der Beste

rung befindet und wahrscheinlich doch
wieder genesen wird.

"BUCIIUrAIBA". Schnelle gründ
liche Kur für alle schmerzlichen Nieren,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
ZI. Bei Apothekern.

I- - Die Times" meint, daß man
das Encampment mit einem Banquet
hätte beschließen sollen. Wir meinen lie

ber gar kein Banquet, als eines, wo es

nur EiSwaffer und Limonade gibt.

Joseph Strohe, der sich sei! dem 1.
September vor.. Jahres im Irrenhause
befand, beging letzten Abend Selbstmord.
Derselbe war melancholisch und machte
schon oft Versuche, sich selbst das Leben
zu nehmen. Um ihn daran zu verhin
dern, mußten ihm wiederholt Fausthand
schuhe angezogen werden, welche durch
einen Riemen verbunden sind. An diesem
Riemen fand man ihn letzten Abend um
11 Uhr über der Thüre aufgehängt. Als
man ihn fand, mußte er schon seit einer
Stunde todt gewesen sein.

Strohe wurde zur vorerwähnten Zeit
in Evansville als Tramv fltrfneößdi und
nach 'dem Irrenhause geschickt. Ueber
seine Herkunft ist Nichts bekannt.

Ein neuer Temperenz-Aposte- !.

Ein neuer TemperenzApoiiel ist er
standen ; nicht so magnetic vielleicht wie
John B.Gough ; nicht so eloquent wie
Frank Murphy, auf jeden Fall aber viel
praktischer als . beide zusammen. Der
Namen dieses neuen VerkündcrS ist Lie
big Malz Extract. Er dient der schwa
chen meschUchen Natur durch Wieder
weckung deS verlorenenAppetits.Stärkung
der Verdauungs'Qrgane und Wiederauf- -
bau des Systems im Allgemeinen. Er
ist angenehm von Geschmack und ein küh
lender stärkender Labetrunk während der
Hitze des Sommers. Er macht nicht den
mindesten Anspruch aus einen Vergleich
mit den betäubenden Bittern des
Schnapeladens,ist vielmehr das Gegen
theil, nahrhaft und frei von Alkohol. Er
ist serner mehr als ein angenehmes Er
satzmittel sür berauschende Getränke, da
er alle die lräsngen Eigenschaften eines
Stärkungsmittels besitzt, frei von allen
jenen Folgen, welche alkoholhaltige To.
nic nach sich ziehen.

VaupermltS.

E. I. Mann,Framehaus, Spann Ave.
zw. Olive und Linden $9(X).

T. I. Smith, Framehau, Fayetle
Str. zw. Nord und Walnut $65.

H. Murry, Stall, Ash Str. zw. Home
Ave. und 7. Str. Z300.

T. I. Smith Framehauv, Missouri
Str. zw. Nord und Walnut $350.

SS" Die von der Mohr & Mohr
Distilling Co. gegen die Jiremens In
surance Co. angestrengte Klage wurde zu
Gunsten der Kläger entschieder, indem
denselben $1,293.75 zugesprochen wurden.

SS-- Die Jnd'plS Phyno Mcdical
Society" hatte gestern eine Versamm
lung und daselbst beschaffen, am dritten
Donnerstag im Juli wieder zusammen

zukommen.

Heute Abend finden die demokra
tischen Primärwahlen statt. Da die

nächste Wahl eine äußerst wichtige ist,
sollte die Ausstellung der Delegaten nicht
den wir-pulla- re überlasten werden. Die
demokratischen Stimmgeber sollten sich

zahlreich betheiligen und sich nicht geni
ren, die vorbereiteten Delegatcnlisten
nach Herzenslust zu resormiren.

Wir machen unsere Leser darauf
aufmerksam, daß sie in dem wohlbekann
ten Geschäfte des Herrn Emil Müller
No. 200 Ost Washington Straße die

besten GrocerieS zu den billigsten Preisen
bekommen. So verkaust Herr Müller
9K Pfund Granulated Zucker für einen
Dollar und jede Hausfrau sollte eine

Probe davon nehmen.'

T Die vor dem Coroner gemachten
Aussagen in Bezug aus den durch Rankin
ermordeten Moseley förderten .gar nichts
Neue? zu Tage. Sie waren nur eine

Wiederholung des von uns gebrachten
Berichtes. Das Verdikt, welches der
Coroner abgab, lautet den Umständen
gemäß. Es heißt dari", daß Moseley
einem durch Rankin erhaltenen Revolver-schu- ß

erlegen ist.

Die Fremde, welche sich
noch in unserer Stadt bcfln- -

den, sollten nicht nach Hause
geben, ebe sie das große Her-renkleiderqcsch- aft

der (Vebr.
Moßler No. 43 ö5 43 st

Washington Straße besucht
baben. Billig und gut, daS
ist daS Motto jeucr Firma.
Die Auswabl welche man in
jenem Geschäfte bat, ist
kolossal.

Ein Fehler in der Erziehung von

heutzutage tritt auch in der Behandlung
der Dienstboten durch die Kinder des
Hauses häusig zu Tage. Trotz der gro
ßenVollSthümlichkeit,dercn unferZeitalter
sich befleißigt, ist es doch oft auffällig, wie

selbst in guten Familien die Sitte herrsch

oder die Unsitte den , Dienstboten in
Conflilt mit den Kindern stets unrecht zu

geben, die letzern wenistcns in Schutz zu

nehmen, wenn die Dienstboten sich über

Ungehörigkeiten der lieben Kleinen" zu

beklagen haben.
Erstens wird der Gerechtigkeitssinn im

Kinde schwer geschädigt und die Aerdre-hun- g

der Wahrheit ihm auf die schmei

chelhasteste Weise beigebracht. Zweitens
sind gerade die Dienstboten das erste Pu
blikum, an welchem das Kind seine Um

gangSsormen übt, die es dann im Leben
weiter auszubilden hat. Lernt es schon
im Elternhause eine freundliche, achtungs
volle Behandlung gegen Untergebene,
so wird dieser fcüh eingeprägte Maßstab
für ein taktvolles Benehmen gegen Andere
eS durch daS ganze Leben begleiten. Man
sollte wohl bedenken, daß gerade in der

Behandlung der Untergebenen der größere
oder geringere Grad von Herzensbildung
eines Menschen deutlich zuTage tritt.

UJGUST MAI,
Uh ittaHcr u. Juwelier,

9 i Süd Illinois Strafe,
empsie t ganz besonders sein große 2uSahl in

Roc' ''ord Uhren,
Äprtngsield llbreti,

- El'ginNhren,' " 'WaZtham Uhren,
u. .v r,?sicheÄ zufriedenstellende Bedienung.

Jeorgo E. Borst,
D.uWzeApothcke.

N ckptc werden nach Vorschrift an-flef- ei

'.'gt. Toiletten - Artikel jeder
Art.

.Suod Meridian Str.
Jbi. ..zpolis, Snb.; ' 7. Juli 1883.

Lokale s.
Civilftandöregister.

Geburten.
' Die angeführten Namen sind die deZ Vater der der

Mutter.) -

Jonathan Arthis, 30. Jun! Mädchen.
JohnBoK, 0.Juli, Knabe.

Heiratb en.
Henry Fahrner, mit Mary Canähl.
Joseph Souder mit Walburaa Sing.
James gotoard mit Lizzie P. Nelson.

Paton Blackmell mit Elizabeth FranciS.
Todesfälle.

Jacob F. Dux, 3 Monate G. Juli.
Carrie Sarcy, 23 Jahre 4. Juli.
Thomas Luke, 33 Jahre 3. Juli.
Stephcn Moior, 71 Jahre 4. Juli.
Patrick Muley, 32 Jahre 5. Juli.
BradforlMosley, 25 Jahre 30. Juni.

Heute Abend LiederkranzProbe
aber um 8 Uhr.

Frau Jane Hart von Danville ist

im hiesigen Irrenhause gestorben.

Heute Abend ist regelmäZge
Schulrathssttzung.

Das Encampment ist vorüber, der

ttatzenjammee ist an der Tagesordnung.
LS-- Jsabelle . Sutherland klagt auf

Scheidung von Edgar G. Sutherland, da
sie von demselben nicht ernährt wird.

Die Extrapolizisten haben ihre

Schuldigkeit gethan und wurden gestern
entlassen.

T Die Firma Barth & Preston haj
ein Assigncment zu Gunsten ihrer Gläu
biger gemacht. John Kidd ist Assignee.

"ROUGII OX RATS." Vertreibt
Ratten, Mäuse, Rothaugen, Fliegen,

. Ameisen, Bettwanzen, Stinkthiere. 15c.
Bei Apothekern.

S Das Comite der Governors von
der Commercial Exchange hat Edward
Dunn und. George Lynn als Korn-J- n

spektoren erwählt.

I Im letzten Fiskaljahre wurden
100Lizensen aus Tütchen und Wagen,
1,892 Hundelizensen und 23 Lizenscn an
Höcker ausgegeben--

.

Dem Richter Howe wurden zwei

Wagendecken und ein Regenmantel ge
stöhlen. Wer den Dieb bringt, kann $5
verdienen.

Martin Crowley, ein Eisenbahn

angestellter wurde gestern während der
Arbeit am Arme verletzt, und mußte im

Surgical Institut verbunden werden.

Morgen früh äc&ic Tur-telfnpp- c

zum Lunch bei Tony
Bnlack), No. 20 Nord Dela-wär- e

Straße.
Die Acton Camp Meeting wird

am 19. Juli beginnen und sich über drei

Sonntage hin ausdehnen. Da wird die

Lust bei uns etwas gereinigt werden.

ZS" Die Soldatcnspielerei ist nun
wieder vorüber. Die "boys" zogen fröh-

lich nach Hause und die Mägdelein blie

ben bekümmert zurück.

JCST Reubra T. Patton hat sich deö

thätlichen Angriffs geg:n H. M. Stock
house schuldig gemacht und mußte deshalb
Strafe blechen.

Die besten Schuhe und
Stiefel findet man im Capi-tal-Schublade- n,

No. 18 st

Washington Straße.
Das alte Holzgebäude, welches

unter dem Namen Distillery Shed" lt
kannt war, und südlich der Stadt, am

Pleasant Run 'stand, ist gestern Abend

niedergebrannt.

I Eine alte Holzhütte an Louisiana
Straße, zwischen dem Union und dem I.
M. & I. Geleise, welche von einer alten

Negerin Namens Jennie Baker bewohnt
wurde, ist gestern theilweise zerstört wor
den.

Glaubwürdige Zeugen ! Frau
Antonie Otterbein, in Reading, Pa.,
schreibt : Ich war seit 18 Monaten mit
Rheumatismus heimgesucht und probirte
vieleMittel, jedoch odne merlllchenlrtolg.
Pki wurde mir das St. Jakobs Oel em

pfohlen. Ich kaufte eine Flasche von
Herrn Apotheker Lingel, 950 Chestnut
Straße, und wurde dadurch vollkommen

hergestellt.
Der Gewerbeverein veranstaltet

am nächsten Sonntag ein Picnic in Knar.
zerSGrove. Der genanntePlatz eignet sich

vortresflich für ein derartiges Sommerfest
und der Gewcrbeverein hat nun zu wie

derholten Malen bewiesen, daß er sich auf

dasArangiren von Picnics außerordent
lich versteht. Der Besuch sollte ein recht

guter sein.

tt t
0.,

Qhas.M&yev&Qo.

Angeln,
Knabcn-Czprcßlvagc- tt.

Kinder-Wage- n,

Bicyclcs, Vclocipcdcs,

SS und 31
West WasZingtolt Straße.

Vail Road Hat Store,
76 Hft Washington Ktraße.

Eine vollständige uömahl in

öVSh - Hüten
welche eben eingetroffen sind, zu den niedrigsten
Preisen.

Sprechen Sie bor.

ElannorckHominown
Deutsche

Leichen-Bestatte- r.

f 72 W. JMnoks Str.
Telephone. flutschen.

Offen Tag und Nacht.

Alex. Metz ger'ö
GeakAgttr

kn'Icuer-Verstcherungs- -

sich?. Sesellschaften.

7aük?nGrund-Eigenthu- m

Schisssschcine
s?vKslN?toNuzichcn in allen Theilen
Ms i 41 1 U) U zNDeutschlandö u. Schweiz.

nferttgung BgMachN.
An. und verleihen 0.
GelS-Auszahlung- en

und

Wechsel
nch allen Theilen Europas.

Alex. Metzger,
Zweites StoSverk. Odd ffellowö Hallt.

Bon

V t m t'M
nach

WnSiabMVstts

M0.
ebrüöev Frenzel,

EöeWashington Straße und. Virginia
Avenue. (Vance Block.)

Mills (ML
No. 17 und 19 West Washington Straße,

eWfiehtt sein neues und wohl assortirtes Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzcn-Borhange- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


